
Protokoll der Mitgliederversammlung des Rhythmikverbands 
BW e.V. am 5.6.2010 in Trossingen, MHS, Senatssaal
Entschuldigt: Emily Engbers (Mitglied), Nicole Lendle (Mitglied), Dierk Zaiser (Mitglied), Simone 
Dentler (Mitglied),  Rolanda Schmid (Mitglied), Ann-Barbara Steinmeyer (Mitglied), Elisabeth 
Braun (Mitglied), Marianne Dobernecker (Mitglied),  Eva Bannmüller (Mitglied), Susanne 
Gründler (Mitglied), Sandra Haas (Mitglied), Evelyn Schauer (Mitglied), Kerstin Horn (Mitglied).
Nisha Dudda (Nicht-Mitglied), Ingrid Kappeler-Kewes (Nicht-Mitglied), Sabine Schellenbaum-
Bauer (Nicht-Mitglied), Alice Schroff (Nicht -Mitglied), Ulrike Tews (Nicht-Mitglied).
Anwesende: Cornelia Haag, Ruth Wörner, Karin Gommel, Kerstin Pfeiffer (als neues Mitglied ab 
5.6.2010 um 10h), Eva Scharfenberger, Celina Lauren, Martin Sauer, Sabine Vliex

TOP 1  Genehmigung des Protokolls vom 13. 3. 2010
Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt. *Sabine Vliex macht heute zum letzten Mal das Protokoll.

TOP 2  Kassenprüfung 
Die Kassenprüfung  erfolgte wie es in der letzten Sitzung bestimmt wurde durch Nele Kaletta  und 
Dierk Zaiser.
Celina Lauren berichtet, dass inzwischen durch die Aufforderung zur Beitragszahlung für das Jahr 
2010 und rückwirkend noch einige Mitglieds-Beiträge eingegangen seien, aber noch nicht alle.
Celina Lauren verliest eine schriftliche Erklärung in der die ordnungsgemäße Kassenführung durch 
Dierk Zaiser und Nele Kaletta bestätigt wird (die Erklärung und die Kassenbücher können auf 
Wunsch eingesehen werden).
Auch zukünftig soll die Einzugsermächtigung hinfällig sein – besser man richtet einen Dauerauftrag  
ein oder zahlt den Mitgliedsbeitrag auf Rechnung zu Beginn des Jahres ein. Im Anhang finden sich 
erneut Aufforderungen zur Beitragszahlung für das Jahr 2010 (für diejenigen, die das noch nicht 
erledigt haben). Celina übernimmt die schriftliche Anmahnung der noch fehlenden Beiträge bis 
Ende 2010.
Die Mitglieder begrüßen den Vorschlag von Dierk Zaiser auch beim nächsten Mal die 
Kassenprüfung durchzuführen.
TOP 3 Entlastung des Vorstands
Eva Scharfenberger bittet um Entlastung des Vorstandes. Die Entlastung des Vorstands wird 
einstimmig angenommen.
TOP 4 Neuwahl des Vorstands
Um 10.39h werden folgende KandidatInnen für den Rhythmikverband Vorstand vorgeschlagen:

1. Vorsitz Martin Sauer
2. Vorsitz Ruth Wörner
3. Vorsitz Sabine Vliex

Die 3 Personen sind anwesend und erklären sich zur Kandidatur bereit.
Als Wahlleiterin übernimmt Cornelia Haag das Procedere der  Abstimmung. Die anwesenden 
Mitglieder befürworten einstimmig eine Abstimmung im 3er Vorschlag (wie oben) per 
Akklamation.
Die Wahl erfolgt mit den Ja-Stimmen aller Anwesenden und ist somit einstimmig.
Die drei neu gewählten Vorstandsmitglieder nehmen die Wahl an. Die Amtsperiode dauert laut 
Satzung 2 Jahre.
Die Mitglieder bedanken sich bei Celina Lauren für die Arbeit als 1. Vorsitzende seit 2006 und 
wünschen ihr für die nahende Familienphase alles Gute.
Die Kassenführung und Kassenaufsicht geht ab sofort an Martin Sauer (sobald die Formalitäten 
geregelt sind). Ebenfalls wird Sabine Vliex den Adressverteiler an Martin Sauer weiterleiten. Er 



übernimmt ab sofort auch die Einladungen und Mitteilungen an die Mitglieder, die weiterhin 
ausschließlich per E-Mail und homepage des Verbandes herausgehen.
Die Musikhochschule Trossingen bleibt weiterhin „Sitz“ des Vereins.  Martin Sauer und Celina 
Lauren werden abklären, ob zudem durch die Neuwahl etwas in den Vereinsstatuten geändert 
werden muss und dies ggf. veranlassen.
(PS von Sabine Vliex): Nach der Sitzung konnte ich noch folgendes nettes Foto des neuen 1. 
Vorsitzenden  des Rhythmikverbands ablichten (Ruth Wörner war leider schon weg):

Martin Sauer

TOP 5 Rhythmik-Festival am 22.5.2011
Es sind nur 3 Mitglieder der vergangenen Sitzung da – zu den am 13.3.2010 verabredeten 
Arbeitsaufträgen gab es bisher keine weiteren Rückmeldungen. Die anwesenden Mitglieder stellen 
realistisch fest: Den Termin im Mai 2011 können wir mit diesem Stand der Dinge nicht halten. Ein 
neuer, späterer Termin scheint unausweichlich.  Die Arbeitsaufträge sollen aber unbedingt bestehen 
bleiben, denn „verschoben ist nicht aufgehoben“.
Allgemein wird festgestellt: für das Rhythmik-Festival benötigen wir offensichtlich mehr Zeit und 
Geld – vielleicht wäre es gut ein Mitglied für die Organisation eines Festivals zu beauftragen und 
auch zu bezahlen? Weitere Überlegungen dazu werden vorerst auf die nächste Sitzung  am 
13.11.2010 in Stuttgart vertagt.
TOP 6  Ziele für den Rhythmikverband
Die Mitglieder überlegen, welche weiteren Aufgaben für den Rhythmikverband sinnvoll und 
wichtig sind.
a) Ja, es soll weitergehen mit der aktiven Beteiligung an den Musik Pädagogik Kongressen  des 
Landes BW. Als nächster Termin dafür wird das Jahr  2012 genannt, der Kongress ist dann in 
Mannheim – dieses Ziel soll schon jetzt angegangen werden. Die Dokumentationen des letzten und 
vorletzten Kongresses sind bisher nicht bei uns angekommen; Ruth Wörner kümmert sich im 
Auftrag des RV -BW darum.
b) Es wird angeregt, dass 2 Mitglieder des RV sich mit einem Informationstisch und dem Rollup in



Dresden  2011 präsentieren - vielleicht besteht die Möglichkeit, die Fahrt dorthin und die 
Unterkünfte damit zu verknüpfen, dass voraussichtlich auch die MHS Trossingen und MHS 
Stuttgart dort vor Ort sein werden. 
c) Auch beim Kongress  des AMBR (Arbeitskreis Musik und Bewegung/Rhythmik an
Hochschulen) und AEMPs (Arbeitskreis Elementare Musik Praxis an Hochschulen) in 
Ochsenhausen 2012 sollte der Rhythmikverband BW mit Informationstisch und eigenen Workshops 
präsentiert sein.
d) Zu den Zielen des Verbands gehört ebenso die Weiterbildung speziell für die Mitglieder des RV. 
Hierzu erfolgt der Vorschlag z.B. einen Workshop mit dem Thema: „Schnittstelle Rhythmik- 
Musiktherapie“ anzubieten, der in Verbindung mit den Mitgliederversammlung stattfinden könnte. 
Wäre so etwas für die Mitglieder von Interesse? Ja__?   Nein__? (Antworten dazu bitte an Martin 
Sauer: SauerMartin@web.de )
Gibt es zudem andere Vorschläge für Workshops?
TOP 7   Singen- Bewegen – Sprechen (S-B-S)
In der vergangenen Sitzung wurde dieses Thema ausführlich diskutiert und beschlossen, dass der 
Rhythmikverband einen Brief an die entsprechenden Verantwortlichen senden sollte, was auch 
geschehen ist. Der Brief des Rhythmikverbands und die Antwort der Ministerialdirigentin Windey 
des Kultusministeriums werden verlesen. Der LVdM hat bisher nicht reagiert, auch nicht 
Elternbeirat und auch nicht Herr Dr. Dietrich. Alle haben den Brief in Echtpapier per Post und nicht 
als Mail erhalten.
Im Moment scheint die Informationssachlage zum Thema S-B-S nach wie vor recht 
undurchschaubar zu sein. Sicher ist allerdings die 50%tige Beteiligung der Laienverbände. 
Die Anwesenden befürworten die Aussage unseres Briefes. Fazit: Wir müssen dran bleiben.
TOP  8 RhythmikerInnen an Fachschulen (FS) für Sozialpädagogik
Erneut gab es auf der Ebene des Austausches zwischen Musikhochschule und Kultusministerium im 
Mai 2010 ein Treffen unter der Leitung von Herrn Waldraff im Kultusministerium (KM), bei dem 
auch Antonia Bott (ausgebildete Rhythmikerin und Schulmusikerin und nun Musikreferentin des 
KM) dabei war. Anwesend war neben den Hochschullehrkräften Zaiser, Vliex, Steinmeyer auch das 
RV Mitglied Martin Sauer. 
Zum Stand der Dinge: Mit einem Diplom darf jede/r direkt ins Referendariat an FS.
Zukünftige Studierende müssen dazu einen Master mit bestimmten Inhalten vorlegen – dies wird 
zur Zeit erarbeitet.
Als Teilerfolg ist zu bewerten, dass Herr Waldraff zugesagt hat, sich um die so genannten „Altfälle“ 
zu kümmern. Gemeint sind hiermit RhythmikerInnen, die mit Diplom und ohne Referendariat als 
„Ersatzkräfte“ an FS arbeiten und stets nur Zeitverträge erfüllen.
Herr Waldraff hat in der Maisitzung in Stuttgart versprochen, sich bezüglich dieser „Altfälle“ etwas 
einfallen zu lassen (ggf. wäre hier eine Anstellungen ohne Beamtenverhältnis aber zeitlich 
unbefristet zu ermöglichen). Wir hoffen auf Einhaltung dieser Aussage und erwarten die 
Erwähnung dieses Punktes im noch ausstehenden Protokoll zu dieser Sitzung in Kürze.

Die nächste Sitzung soll wieder in Stuttgart sein und zwar am: Samstag, den 13.11.2010
Ruth Wörner kümmert sich um Sitzungsräume in der MHS Stuttgart.
Von 10h – 12h trifft sich der AK Rhythmik in der GS (auch zur Vorbereitung des Mannheimer 
Musikpädagogik Kongresses) Koordinatorinnen: Eva Scharfenberger, Ruth Wörner
Von 10h - 12h ist ebenfalls ein Treffen des AKs Rhythmik an FS – Koordinator: Martin Sauer.

ab 14.30h ist am 13.11. 2010 Versammlung für 
alle Mitglieder und InteressentInnen in Stuttgart
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